
Nutzungsordnung der EDV-Einrichtungen an der WSP

Sorgsamer Umgang
Jeder Nutzer muss mit den Computern, Druckern, Scannern etc. sorgsam umgehen. Vor dem
Verlassen des Raumes sind die Geräte und der Arbeitsplatz ordnungsgemäß und sauber zu hin-
terlassen. Das Essen und Trinken am Computerarbeitsplatz ist untersagt. Probleme und Schäden
sind unverzüglich der aufsichtsführenden Lehrkraft zu melden. Veränderungen am Betriebssystem
sind nicht erlaubt. Bei fahrlässigen oder vorsätzlichen Beschädigungen hat der Verursacher den
Schaden zu ersetzen.

Einsatz der EDV-Ausstattung nur für schulische Zwecke
Die Ausstattung darf nur für schulische Zwecke benutzt werden. Downloads und Nutzung für private
Zwecke (Musikdateien, Videofilme, Spiele und andere Programme etc.) sind verboten. Software darf
nur durch Lehrkräfte installiert werden. Im Rahmen der Internetnutzung dürfen im Namen der
Schule weder Vertragsverhältnisse eingegangen werden, noch kostenpflichtige Online-Dienste
abgerufen werden.

Verbotene Nutzungen
Es dürfen keine jugendgefährdenden, sittenwidrigen, beleidigenden, sexuell anstößigen und strafba-
ren Inhalte, z. B. pornographischer, gewaltverherrlichender, volksverhetzender oder verfassungs-
feindlicher Art aufgerufen, ins Netz gestellt oder versendet werden. Falls versehentlich derartige In-
halte aufgerufen werden, ist die Anwendung sofort zu schließen.
Andere Personen dürfen durch die von den Schülern erstellten Inhalte nicht beleidigt werden.
Im Internet und Intranet dürfen nur Webseiten und Verlinkungen angeboten werden, die einen direk-
ten Bezug zum Unterricht haben. Die Veröffentlichung von Internetseiten bedarf der vorherigen
Genehmigung durch die zuständige Lehrkraft.

Beachtung von Rechten Dritter
Die Veröffentlichung von Fotos ist nur gestattet, wenn die betroffenen Personen, bei Minderjährigen
deren Erziehungsberechtigte, ihr Einverständnis erklärt haben. Persönliche Daten von Schülern und
Lehrkräften (z. B. Namen ) dürfen nur mit der vorherigen Zustimmung des Betroffenen verwendet
werden. Für fremde Inhalte ist das Urheberrecht zu beachten, d. h. fremde Texte, Logos, Bilder,
Karten etc. dürfen nicht ohne ausdrückliche schriftliche Genehmigung des Urhebers auf eigenen In-
ternetseiten verwendet werden.  

Verantwortlichkeit
Grundsätzlich ist jeder Schüler für die von ihm erstellten Inhalte zivilrechtlich und strafrechtlich
verantwortlich und kann entsprechend in Anspruch genommen werden.
Die Schule ist nicht für Angebote und Inhalte Dritter verantwortlich, die über das Internet abgerufen
werden können.

Datenschutz und Daten
Auf schulischen Rechnern gibt es keine privaten Verzeichnisse. Lehrer haben grundsätzlich die
Möglichkeit und sind aufgrund der ihnen obliegenden Aufsichtspflicht auch im Einzelfall dazu ange-
halten, die von Schülerinnen und Schülern erstellten Daten, Verzeichnisse und die besuchten Web-
seiten zu kontrollieren. Sie können alle Aktivitäten am Rechner beobachten und eingreifen. Nur sie
dürfen Dateien und Verzeichnisse löschen.

Verstoß gegen die Nutzungsordnung
Verstöße gegen diese Nutzungsordnung können neben dem Ausschluss von der Nutzung des
Computers auch schulordnungsrechtliche Maßnahmen zur Folge haben.


